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PRESSEMITTEILUNG 
Sperrvermerk: Dienstag, 11.08.2020, 12:00 Uhr 
 
 
Deutscher EC-Verband macht sich für Lieferkettengesetz stark:  
- EC unterzeichnet offenen Brief an Kanzlerin Angela Merkel, 

der am Internationalen Tag der Jugend (12.8.2020) 
veröffentlicht wird 

- Sozialmissionarische Arbeit innerhalb des EC-Verbandes 
wird Unterstützer der „Initiative Lieferkettengesetz“ 

 
Der Jugendverband „Entschieden für Christus“ macht sich für ein 
Lieferkettengesetz stark. Aus diesem Grund hat der EC einen 
offenen Brief an Bundeskanzlerin Angela Merkel unterzeichnet, 
der am Internationalen Tag der Jugend (12. August 2020) 
veröffentlicht wird (https://bit.ly/3ab6dTv). Initiator des Briefes ist 
„Brot für die Welt Jugend“. Die Unterzeichner setzen sich für ein 
Lieferkettengesetz ein, das Unternehmen für ihre Lieferketten 
verantwortlich macht. Dies soll dazu beitragen, dass das 
Weltwirtschaftssystem gerechter wird als dies derzeit der Fall ist. 
Durch die EC-Abteilung „Sozialmissionarische Arbeit“ (SMA), die 
sich schwerpunktmäßig für Projekte in Indien einsetzt, gibt es 
einen engen Bezug zum Thema „Lieferkette“. Aus diesem Grund 
hat der EC auch beschlossen, dem Unterstützerkreis „Initiative 
Lieferkettengesetz“ beizutreten. Auch damit unterstützt der EC 
die Forderung nach einem gesetzlichen Rahmen, der 
Unternehmen dazu verpflichtet, Menschenrechte und 
Umweltschutz in der ganzen Lieferkette zu garantieren. Die 
Initiative wird von Organisationen der Zivilgesellschaft getragen 
und unterstützt. 
Dazu EC-Generalsekretär Klaus Göttler: „Als christlicher 
Jugendverband ist es uns ein Anliegen, dass es auf unserer Welt 
möglichst fair zugeht und Menschen unter menschenwürdigen 
Bedingungen arbeiten können. Deswegen unterstützen wir die 
Initiative zum Lieferkettengesetz, weil es ein Baustein ist, wie 
gerechtere Bedingungen hergestellt werden können. Mit unseren 
Projekten in Indien helfen wir direkt jungen Menschen, damit sich 
ihre Lebensbedingungen und Zukunftschancen ändern. Durch 
Initiativen wie das Lieferkettengesetz wird der nötige Rahmen 
dafür geschaffen.“ 
Der für die Sozial-Missionarische Arbeit beim EC zuständige 
Referent, Ulrich Mang: „Der Einsatz für das von Gott Geschaffene - 
sei es Mensch oder alle andere Natur - ist uns sehr wichtig! 
Als Teil eines Jugendverbandes treten wir daher für schwache 
Menschen ein, da sie genauso Gottes Ebenbild sind wie wir selbst. 
Wir engagieren uns für eine Welt, in der Unternehmen 
Menschenrechte achten und Umweltzerstörung vermeiden. Wir 
sind Teil der Lieferketteninitiative, unterstützen und fördern deren 
Anliegen.“     
 
Der EC-Verband mit Sitz in Kassel engagiert sich seit mehr als 120 
Jahren in Deutschland für christliche Kinder- und Jugendarbeit. In 
wöchentlichen Gruppen werden über 50.000 junge Menschen 
erreicht. Die weltweite, überkonfessionelle EC-Bewegung hat ca. 
2.000.000 Mitglieder und ist in etwa 50 Staaten aktiv. 
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Angehängt finden Sie je ein Bild von EC-Generalsekretär Klaus 
Göttler, EC-Referent Ulrich Mang (Quelle: EC) sowie das EC-Logo. 
 
Für Nachfragen, hochauflösendes Bildmaterial oder 
Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an Stefanie Ramsperger.  

 


